

































































































































3185).  Neben  der  steuerlichen  Begünstigung  von  Biokraftstoffen  gibt  es  zahlreiche 
weitere Förderinstrumente und Anreizsysteme, die sich speziell auf die Produktion von 
Biomasse richten. Dazu gehören beispielsweise direkte und indirekte Beihilfen für den 



























































































































Entsprechend  hängt  die  erfolgreiche  Durchsetzung  von  eigenen  Themenprioritäten, 
Problemsichten und Positionen in der Öffentlichkeit in hohem Maße davon ab, ob sich 
























Für  die  Agrarwissenschaften  stellen  massenmediale  Diskurse  ein  recht  junges  For‐
schungsgebiet dar. Einstellungen der Bevölkerung gegenüber der Landwirtschaft und 
damit verbundenen Teilgebieten wurden bislang überwiegend im Rahmen der Umfra‐
geforschung  erhoben  (z.B.  Alvensleben  1995;  Alvensleben/Mahlau  1996;  Scheper 
1999;  Alvensleben/Bruhn  2001;  Bruhn  2003;  Spiller/Schulze  2008;  Schul‐
ze/Spiller/Lemke 2008). 
Darüber hinaus gibt es neben den bereits erwähnten Eurobarometer‐Umfragen der 





















































derer  Medien  als  wichtige  Agenda‐Setter  wahrgenommen  und  beeinflussen  de‐
mentsprechend  deren  Themenauswahl  entscheidend  mit  (Kepplinger  1989;  Noelle‐


















































































































Frames  fungieren  als  Organisationsprinzipien  von  Erfahrungen:  Sie  selektieren  zum 
einen  ganz  bestimmte  Wahrnehmungselemente,  indem  sie  einzelne  Aspekte  eines 
Themas hervorheben und gleichzeitig andere vernachlässigen. Zum anderen struktu‐
















sungskonzepte  und  Handlungsempfehlungen  an,  die  anschließende  Entscheidungen 













































gehalt  aufweisen,  formieren  gemeinsam  Ideen.  Als  übergeordnete  Deutungseinheit 





















































































































































































Subventionskürzungen  geht  man  davon  aus,  dass  Bioenergie  den  Landwirten  neue 
aussichtsreiche Perspektiven bietet. 












haltig  wirkendes  Instrument  der  Entwicklungsförderung.  Diesen  Hoffnungen  stehen 
allerdings auch skeptische Argumente gegenüber, die darauf verweisen, dass von ei‐
nem Ausbau des Bioenergiesektors nicht die breite Masse der Bevölkerung und die 


















Bioenergieproduktion  für  steigende  Lebensmittelpreise  verantwortlich  sei,  sondern 









































































weltschutzes,  der  Ernährungssicherheit  sowie  der  sozialen  Verträglichkeit  gerecht 
werden. Als vielversprechendes Mittel werden dabei internationale Zertifizierungssys‐
teme und enge Kooperationen mit den Herstellungsländern betrachtet, die zu maxima‐






























hang  werden  in  erster Linie  Unternehmen  der  Energie‐  und  Automobilbranche be‐







































lung  der  identifizierten  Deutungsmuster  anhand  einer  quantitativ‐strukturellen  In‐
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